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16. Jahrgang - Nr. 09	 30. Oktober 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Frankenwinheim und Brünnstadt,

der Herbst ist inzwischen bei uns eingezogen. Die Tage werden kürzer, die Temperaturen kühler und die Natur 
zeigt sich in ihren bunten Herbstfarben. Auch in unserer Gemeinde ist in den vergangenen Wochen wieder einiges 
passiert, worauf ich gerne gemeinsam mit Ihnen zurückblicken möchte.

Mitte September hat für unsere Schüle-
rinnen und Schüler das neue Schuljahr 
angefangen. Ganz besonders aufregend 
war dieser Tag natürlich für unsere 
Erstklässler, für die mit der Einschulung 
ein neuer Lebensabschnitt begonnen 
hat. Mit ihren großen Schultüten, den 
neuen Schulranzen und sicherlich auch 
ein wenig Aufregung im Bauch haben 
sie ihren ersten Schultag erlebt. Es ist 
eine schöne Tradition, dass die frisch-
gebackenen Schulkinder nach ihrem 
ersten Schultag noch einmal ihren Kin-
dergarten besuchen. Diese Gelegenheit 
habe ich sehr gerne genutzt, um jedem 
Kind persönlich zu gratulieren und ein 
kleines Geschenk zum Schulstart zu 
überreichen. Es war schön, die stolzen 
und aufgeregten Erstklässler zu sehen. 
Ich wünsche euch allen von Herzen eine 
tolle Schulzeit, viele neue Freundschaften, Freude am Lernen und natürlich jede Menge Spaß in der Schule!

Ein besonderes Ereignis fand am 24. September auf unserem Kirchplatz in Frankenwinheim statt. Im Rahmen eines 
feierlichen Appells wurde das Kommando unserer Patenkompanie, der Stabskompanie des Logistikregiments 4 aus 
Volkach, übergeben. Nach drei Jahren an der Spitze der Kompanie übergab Major Vanessa Möller die Führung an 
Hauptmann Ricarda Treitner. Zahlreiche Gäste und auch Familienangehörige waren gekommen, um diesen beson-
deren Moment mitzuerleben. Musikalisch umrahmt wurde die feierliche Zeremonie von unseren Rosenberg-Musi-
kanten. Beim anschließenden Empfang im Begegnungszentrum stand vor allem die enge Verbundenheit zwischen 
unserer Gemeinde und der Patenkompanie im Mittelpunkt. Denn aus einer offiziellen Patenschaft ist über die Jahre 
eine Freundschaft entstanden. Ob beim Ferienspaß, bei gemeinsamen Fußballturnieren, beim Weinfest oder bei 
gegenseitigen Besuchen, unsere Soldatinnen und Soldaten sind längst ein fester Bestandteil unseres Gemeindele-

Erstklässler von links nach rechts: Paul Brendler, Alexander Adamski, Merle Gambel, Fabian 
Göbel, Leo Horn, Julian Täuber, Ylvie Dülk, Samantha Vicha, Lina Graf, Leni Reichert.
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bens geworden. Mein herzlicher Dank gilt Major Vanessa Möller für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
in den vergangenen Jahren. Gleichzeitig freue ich mich, dass wir mit Hauptmann Ricarda Treitner bereits die neue 
Kompaniechefin kennenlernen durften. Ich bin zuversichtlich, dass wir auch mit ihr unsere Patenschaft weiterhin 
so lebendig und freundschaftlich gestalten werden. Denn eine solche Verbindung lebt nicht allein auf dem Papier, 
sondern vor allem durch die Menschen, die sie mit Leben füllen.

In den vergangenen Wochen fanden außerdem unsere beiden Bürgerversammlungen in Frankenwinheim und 
Brünnstadt statt. Es hat mich sehr gefreut, dass zahlreiche Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit genutzt ha-
ben, sich aus erster Hand über das Geschehen in unserer Gemeinde zu informieren. Ich konnte ausführlich über 
die aktuellen Entwicklungen und die anstehenden Projekte in unseren beiden Gemeindeteilen berichten und einen 
Ausblick auf die kommenden Aufgaben geben. Natürlich blieb auch genügend Zeit, um Fragen zu beantworten 
und verschiedene Anliegen anzusprechen. Gerade dieser persönliche Austausch ist mir sehr wichtig. Denn eine 
Gemeinde lebt davon, dass sich ihre Bürgerinnen und Bürger für das interessieren, was vor Ort geschieht, Fragen 
stellen und sich mit ihren Gedanken einbringen. Vielen Dank an alle, die an den Bürgerversammlungen teilge-
nommen und damit ihr Interesse an der Entwicklung unserer Gemeinde gezeigt haben!

Nun steht bereits der November vor der Tür. Die Tage werden spürbar kürzer, morgens ist es oft noch dunkel und 
am Abend kehrt die Dunkelheit immer früher ein. Nach den vielen Festen, Veranstaltungen und Begegnungen der 
vergangenen Monate wird es nun auch in unserem Gemeindeleben etwas ruhiger. Der November ist ein Monat, in 
dem wir uns mal Zeit zum Nachdenken und Innehalten nehmen können. Allerheiligen, Allerseelen und der Volks-
trauertag erinnern uns an Menschen, die nicht mehr unter uns sind, und daran, wie wertvoll die gemeinsame Zeit 
miteinander ist.

Vielleicht ist gerade diese ruhigere Jahreszeit eine gute Gelegenheit, im oft hektischen Alltag einmal bewusst einen 
Gang zurückzuschalten. Sich Zeit für die Familie zu nehmen, ein gutes Gespräch zu führen, einen Spaziergang 
durch unsere herbstliche Landschaft zu genießen oder einfach einmal die Ruhe auf sich wirken zu lassen. Denn bei 
all den Aufgaben und Terminen, die uns täglich beschäftigen, kommen solche Momente manchmal viel zu kurz.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schönen Herbst und gemeinsame gemütliche Stunden. Bleiben Sie 
gesund und nehmen Sie sich zwischendurch auch einmal Zeit für die kleinen Dinge, die das Leben schön machen.

Herzliche Grüße

Juliane Böhm
Erste Bürgermeisterin

AMTLICHER TEIL 

Keine gemeindlichen Aushänge mehr an den 
Bushaltestellen

Ich möchte Sie darüber informieren, dass ab sofort kei-
ne gemeindlichen Bekanntmachungen und Informatio-
nen mehr in den Schaukästen an den Bushaltestellen in 
Frankenwinheim und Brünnstadt ausgehängt werden.
Mit unserem Amtsblatt, der gemeindlichen Homepage, 
der Heimat-Info-App sowie der Tageszeitung stehen 
uns zahlreiche Möglichkeiten zur Verfügung, um Sie 
schnell und umfassend über das Geschehen in unserer 
Gemeinde zu informieren.

Daher halte ich es nicht mehr für notwendig, die Schau-
kästen weiterhin mit gemeindlichen Informationen zu 
bestücken.

Ich bitte Sie, künftig die genannten Informationsquellen 
zu nutzen, und danke Ihnen für Ihr Verständnis.

Juliane Böhm
Erste Bürgermeisterin

Keine Befüllung privater Pools mehr durch die 
Gemeinde

Ich möchte Sie darüber informieren, dass die Befüllung 
privater Pools durch die Gemeinde Frankenwinheim ab 
sofort und ausnahmslos nicht mehr erfolgt.

Grundlage hierfür ist ein mehrheitlicher Beschluss des 
Gemeinderats vom 07.09.2026. Damit wird die bisherige 
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Praxis der Poolbefüllung durch die Gemeinde einge-
stellt.

Die Befüllung privater Schwimmbecken gehört grund-
sätzlich nicht zu den Aufgaben einer Gemeinde. Hinzu 
kommt, dass gerade in Zeiten, in denen ein bewusster 
und sparsamer Umgang mit unserer wertvollen Res-
source Wasser immer wichtiger wird, auch jeder Ein-
zelne zu einem verantwortungsvollen Wasserverbrauch 
beitragen sollte. Ich bitte alle Bürgerinnen und Bürger 
um Verständnis für diese Entscheidung.

Juliane Böhm 
Erste Bürgermeisterin

Reinigungskraft (m/w/d) für das Rathaus 
gesucht

Die Gemeinde Frankenwinheim sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine zuverlässige und engagierte Reini-
gungskraft (m/w/d) für die Reinigung des Rathauses auf 
geringfügiger Basis (Minijob).

Die Arbeitszeiten sowie der wöchentliche Stundenum-
fang können flexibel nach Absprache vereinbart wer-
den.

Haben Sie Interesse oder möchten Sie nähere Informa-
tionen erhalten? Dann freue ich mich über Ihre Nach-
richt!

Bitte melden Sie sich per E-Mail unter 
gemeinde@frankenwinheim.de oder direkt bei mir am 
Donnerstagabend in der Amtsstunde.

Juliane Böhm
Erste Bürgermeisterin

Holzverstrich – Zwei Termine geplant

Aus organisatorischen Gründen wird es in diesem 
Jahr zwei Holzverstriche geben. Da bereits Holz für die 
Submission (Wertholz) gefällt wurde, kann ca. die Hälfte 
des Kronenholzes vor Dezember verstrichen werden. 
Der Rest der Bäume wird nächstes Jahr im Frühjahr 
durch einen Unternehmer gefällt und dann verstrichen. 
Die genauen Termine werden rechtzeitig bekannt gege-
ben.

Juliane Böhm
Erste Bürgermeisterin

NICHTAMTLICHER TEIL �

Herzlichen Glückwunsch an Inge Stöcklein!

Foto: von links nach rechts: Landrat Florian Töpper, Inge Stöcklein,  
Bürgermeisterin Juliane Böhm

Beim Ehrenabend des Landkreises Schweinfurt am 20. 
Oktober 2026 in der Alten Kirche in Schonungen wurde 
Inge Stöcklein aus Frankenwinheim für ihr langjähriges 
und vielseitiges ehrenamtliches Engagement ausge-
zeichnet.

Landrat Florian Töpper würdigte im feierlichen Rahmen 
zahlreiche verdiente Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Landkreis Schweinfurt.

Inge Stöcklein setzt sich seit vielen Jahren mit großem 
Engagement für unsere Dorfgemeinschaft ein. Ob bei 
der Pflege gemeindlicher Grünflächen, im Senioren-
kreis, beim Nähen von Kostümen für Sternsinger und 
Theateraufführungen, als Trainerin der Korbballjugend 
oder beim Legen der Blumenteppiche zu Fronleichnam 
– ihr Einsatz ist ebenso vielseitig wie wertvoll. In seiner 
Laudatio hob Landrat Florian Töpper besonders ihre 
Hilfsbereitschaft, ihr offenes Ohr für ihre Mitmenschen 
und ihren unermüdlichen Einsatz für hilfsbedürftige 
Menschen hervor.

Liebe Inge, ich gratuliere dir von Herzen zu dieser ver-
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dienten Auszeichnung! Vielen Dank für all die Zeit, die 
du investierst, und für alles, was du für unsere Gemein-
de und deine Mitmenschen tust. Ein solches Engage-
ment ist alles andere als selbstverständlich und verdient 
unsere größte Anerkennung!

Juliane Böhm
Erste Bürgermeisterin

Hinweis zum nächsten Amtsblatt

Das nächste Amtsblatt erscheint

am Freitag, 27. November 2026.

Anzeigenschluss ist Donnerstag, 19. November 2026.
Ich bitte darum, Anzeigen, Beiträge, Texte und sonstige
Veröffentlichungen rechtzeitig vor dem Anzeigenschluss
per E-Mail an gemeinde@frankenwinheim.de an mich
zu senden.

Juliane Böhm
Erste Bürgermeisterin

Aktion „Fledermäuse willkommen“: 
Auszeichnung für Bürgerinnen und Bürger aus 
dem Landkreis Schweinfurt
19 Privatpersonen und Institutionen aus dem Landkreis 
Schweinfurt erhalten Würdigung für ihr Engagement 
zum Schutz der Fledermaus

Sie leben mitten unter uns – und das oft im Verborge-
nen: Fledermäuse. Sie besiedeln Einfamilienhäuser, 
Hochhäuser, Kirchen, Scheunen, Brücken oder Keller 
und verstecken sich tagsüber hinter Fensterläden und 
Fassadenverkleidungen, in Spalten und kleinen Hohl-
räumen.

Nicht immer können Fledermäuse zu ihren bekannten 
Quartieren zurückkehren. Beispielsweise werden diese 
bei Sanierungen oder Umbaumaßnahmen oft unwis-
sentlich zerstört.

Moderne Bau- und Sanierungstechniken lassen keine 
Spalten, Ritzen und Hohlräume mehr am Gebäude. Die 
Folge: Das Quartiernetz der Fledermäuse weist immer 
mehr Lücken auf.

Auch der Naturschutzbund Deutschland weist dar-
auf hin, dass bereits vier der 24 heimischen Fleder-

mausarten vom Aussterben bedroht sind. Neben dem 
Verlust des Lebensraums spielt auch eine erschwerte 
Nahrungssuche, vor allem durch die sinkende Zahl an 
Insekten, eine große Rolle.

Um auf Fledermäuse aufmerksam zu machen und die 
Wohnungsnot der kleinen Flugakrobaten zu lindern, 
indem Fledermausquartiere erhalten und beispiels-
weise bei Sanierungen berücksichtigt werden, hat das 
Landesamt für Umwelt 2005 die Aktion "Fledermäuse 
willkommen" ins Leben gerufen.

Mit einer entsprechenden Plakette, die meist direkt am 
Gebäude des Fledermausquartiers angebracht wird, 
können Bürgerinnen und Bürger sowie Institutionen 
zeigen, dass ihnen der Fledermausschutz wichtig ist.
„Ihr Engagement steht beispielhaft dafür, wie Umwelt-
schutz ganz konkret vor der eigenen Haustür aussehen 
kann. Denn: Sie tragen entscheidend dazu bei, dass 
eine für unser Ökosystem bedeutsame Art wie die Fle-
dermaus erhalten bleibt. Vielen Dank für Ihren Einsatz“, 
sagte Landrat Florian Töpper bei der offiziellen Über-
gabe der Auszeichnung „Fledermäuse willkommen“ im 
Landratsamt Schweinfurt.

U.a. folgende Personen / Institutionen erhielten im Rah-
men der offiziellen Übergabe die Auszeichnung:

Pfarrei Maria vom Rosenkranz Gerolzhofen, Kirche 
Frankenwinheim (Erhalt einer Wochenstube des Grauen 
Langohrs im Dachboden der Kirche in Frankenwinheim)

Pfarrei St. Peter und Paul Oberschwarzach, Kirche Ober-
schwarzach (Erhalt einer Wochenstube des Grauens 
Langohrs im Dachboden der Kirche)

Im Bild: Landrat Florian Töpper (mittig) übergab ge-
meinsam mit Philipp Keller (1. von rechts, Leitung 
Untere Naturschutzbehörde/Landratsamt Schweinfurt) 
kürzlich die Plakette „Fledermäuse willkommen“ an 
engagierte Privatpersonen und Institutionen aus dem 
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Landkreis Schweinfurt. An der Veranstaltung nahmen 
ebenso Claudia Beyer (Regierung von Unterfranken/
Höhere Naturschutzbehörde) sowie Matthias Hammer 
(Koordinationsstelle für den Fledermausschutz in Nord-
bayern im Auftrag des Bayerischen Landesamtes für 
Umwelt (LfU)) teil. � Foto: Melina Bosbach-Nemeth/
LRASW

Gestaltungspreis „punctum“:  
Publikumsabstimmung startet am 16. November
Vom 16. November bis 6. Dezember online für Favoriten 
abstimmen – Teilnehmende können Preis gewinnen

Der Landkreis Schweinfurt ist gemeinsam mit seinen 
29 Landkreis-Gemeinden seit vielen Jahren erfolgreich 
im Bereich der Innenentwicklung aktiv. Mit dem Ge-
staltungspreis „punctum“ soll dieses Engagement noch 
sichtbarer werden.

Zum dritten Mal wird nun der Gestaltungspreis „pun-
ctum“ an besonders gelungene Sanierungs- / Umbau- 
oder Neubauobjekte in den Ortskernen verliehen. Dazu 
hatte das Landratsamt im Mai über eine Pressemittei-
lung informiert. Eine fachübergreifende Jury hat aus 
den eingegangenen Bewerbungen eine Vorauswahl 
möglicher Preisträger getroffen.

Ein weiteres Gewinnerobjekt wird durch eine Online-
Publikumsabstimmung gekürt. Die durch die Jury 
getroffene Vorauswahl wird vom 16. November bis 6. 
Dezember 2026 unter https://www.landkreis-schwein-
furt.de/abstimmung-gestaltungspreis zur Abstimmung 
stehen.

Bürgerinnen und Bürger des Landkreises sowie weitere 
Interessierte sind herzlich eingeladen, mitzumachen. 
Teilnehmende haben je eine Stimme, die sie ihrem Fa-
voriten geben können. Unter allen Abstimmenden wird 
ein kleiner Sachpreis verlost.

Der Gestaltungspreis des Landkreises Schweinfurt ist 
Teil des landkreisweiten Innenentwicklungsprogramms, 
u. a. zählen hierzu die kostenlosen Beratungsgutschei-
ne und eine Umbau-, Sanierungs- und Entsorgungsför-
derung.

Weitere Informationen zu den Fördermöglichkeiten 
finden sich unter https://www.landkreis-schweinfurt.de/
innenentwicklung

� Foto: Pascal Rohé

Neue Abfallkalender für 2027
Neu: Sperrmüll schnell und einfach online anmelden – 
Landkreis Schweinfurt erweitert Service mit zwei neuen 
Wertstoff-Annahmestellen

Der neue Abfallkalender 2027 wird Mitte November 
an alle Haushalte im Landkreis Schweinfurt verschickt. 
Neben der bewährten Jahresübersicht mit allen Abfuhr-
terminen finden Bürgerinnen und Bürger einen kom-
pakten Überblick über alle wichtigen Informationen und 
Änderungen rund um die Abfallwirtschaft.

Schnell und einfach: Sperrmüll-Anmeldung künftig 
digital – Unterstützung auch telefonisch

Ein Schwerpunkt liegt dieses Mal auf dem Ausbau der 
digitalen Angebote: Die Anmeldung zur Sperrmüll-Ab-
holung ist künftig zwei Mal im Jahr bequem online 
möglich. Die digitale Anmeldung via Abfall-App oder 
Homepage (https://www.landkreis-schweinfurt.de/
sperrmuell) ermöglicht Bürgerinnen und Bürgern eine 
schnellere und kostengünstigere Sperrmüll-Anmeldung. 
Der Abfallkalender 2027 enthält erstmalig keine Sperr-
müll-Postkarten mehr. Falls eine Online-Anmeldung 
nicht möglich ist, unterstützt das Team der Abfallwirt-
schaft wie gewohnt telefonisch oder per Mail.

Landkreis Schweinfurt fördert ortsnahe und umwelt-
freundliche Entsorgung von Abfällen

Mehr Service vor Ort ermöglichen die beiden neuen 
Wertstoff-Sammelstellen in Schonungen und Üchtelhau-
sen, die im Laufe des Jahres 2027 eröffnen. Erste Infor-
mationen hierzu sind im neuen Abfallkalender bereits 
berücksichtigt.

Natürlich bietet der Abfallkalender 2027 bewährte Infor-
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mationen zu den Wertstoffhöfen und Ansprechpartnern, 
Wissenswertes rund um die richtige Müllentsorgung 
sowie die Termine der stationären Problemmüll-Samm-
lung.

Informationen zu Repair-Cafés und Second-Hand-Läden 
finden sich ebenso im Kalender.

Digitale Unterstützung bietet außerdem die Abfall-App 
des Landkreises mit Abfuhr-Erinnerungsfunktion via 
Push-Nachricht unter  
https://www.landkreis-schweinfurt.de/abfall-app.

Egal welchen Kalender man nutzt, für alle gilt: Um kei-
ne Abfuhr zu verpassen, müssen die Tonnen und auch 
der angemeldete Sperrmüll früh um 6 Uhr bereitstehen.
Falls Bürgerinnen und Bürger bis Ende Dezember 
keinen Abfallkalender erhalten haben sollten, können 
sie sich bei der jeweiligen Gemeindeverwaltung ein 
Exemplar abholen. Ergänzend dazu steht der kompakte 
Kalender mit den Abfuhrterminen in Kürze auch in der 
Abfall-App und unter  
https://www.landkreis-schweinfurt.de/abfuhrkalender 
zum Herunterladen bereit.

Bei Fragen: Die Abfallberatung ist wie gewohnt im 
Landratsamt für Bürgerinnen und Bürger erreichbar 
unter der Telefonnummer 09721 / 55-546 oder unter 
abfallberatung@lrasw.de.

Save the Date:  
Abschluss- und Kick-Off-Veranstaltung zum 
neuen Entwicklungskonzept der Region

Am Dienstag, den 24. Novembert findet um 18:30 Uhr 
im Saal des Pfarrer-Hersam-Hauses in Gerolzhofen im 
Rahmen einer Abschlussveranstaltung die Vorstellung 
unseres neuen "Integrierten Ländlichen Entwicklungs-
konzeptes" für unsere Region statt. Merken Sie sich 
diesen Termin gerne vor und seien Sie dabei, um zu 
erfahren, was die Kommunen Ihrer Heimatregion für 
die nächsten Jahre vorhaben. Hierzu gibt das sog. ILEK 
Rahmen und Richtung und ermöglicht zugleich, als 
Region wieder in den Genuss diverser Förderungen wie 
des Regionalbudgets zu gelangen.
Wir laden Sie ein, nicht nur dabei zu sein, sondern auch 
weiterhin in Arbeits- und Projektgruppen an der wichti-
gen Entwicklungsarbeit für unsere Region mitzuwirken.

Ihr Team der ILE-Region WeinPanorama Steigerwald

Weihnachtsfeier unserer Patenkompanie im 
Begegnungszentrum

Am Mittwoch, 02. Dezember 2026, findet die Weih-
nachtsfeier unserer Patenkompanie im Begegnungszen-
trum statt. Voraussichtlicher Beginn ist um 17:30 Uhr. 
Zu dieser Feier sind die Vorsitzenden unserer örtlichen 
Vereine aus Frankenwinheim und Brünnstadt herzlich 
eingeladen. Eine gesonderte Einladung hierzu folgt. 
Darüber hinaus stehen 15 weitere Plätze für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung, die gerne an 
der Weihnachtsfeier teilnehmen möchten. Wer dabei 
sein möchte, kann sich direkt bei mir telefonisch oder 
per E-Mail an gemeinde@frankenwinheim.de anmel-
den.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, werden die freien 
Plätze in der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldun-
gen vergeben. 

Ich freue mich über Ihr Interesse und auf eine schöne 
gemeinsame Weihnachtsfeier!

Juliane Böhm
Erste Bürgermeisterin

Bauplätze ab November wieder zum Verkauf

Ab November 2026 stehen wieder Bauplätze in Fran-
kenwinheim zum Verkauf.

Interessierte Bauwillige können sich über die verfüg-
baren Grundstücke sowie die weiteren Einzelheiten 
zum Verkauf auf der Internetseite der Verwaltungsge-
meinschaft Gerolzhofen unter www.vg-gerolzhofen.de 
informieren.

Juliane Böhm
Erste Bürgermeisterin
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Allgemein-Ärzte) Zentrale Praxis im Leopoldina-Kran-
kenhaus in Schweinfurt, Gustav-Adolf-Straße 6 – 8
Montag, Dienstag und Donnerstag: 18:00 – 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16:00 – 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 21:00 Uhr
In dringenden Fällen erreichen Sie einen Arzt des ärzt-
lichen Bereitschaftsdienstes über Tel. 116117 (kostenfrei).
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich an Tel. 
112.

Zahnarztdienst
Bitte rufen Sie bei Bedarf die jeweilige diensthabende 

Praxis unter www.notdienst-zahn.de�
oder über den nebenstehenden QR-Code 
ab.�

Kinderärzte
Der Bereitschaftsdienst wird von der Kinder- und Ju-
gendmedizinischen Bereitschaftspraxis “Main-Rhön“ 
im Leopoldina-Krankenhaus, Gustav-Adolf-Straße 6-8, 
angeboten. Geöffnet hat die Bereitschaftspraxis:

Jeweils am Mittwoch und Freitag von 16:00 bis 19:30 
Uhr, am Samstag, Sonntag und an Feiertagen
(gilt auch für Hl. Abend, Silvester und Faschings-
dienstag) von 10:00 bis 14:00 Uhr und von 15:00 bis 
19:30 Uhr. Es kooperieren niedergelassene Kinderärzte 
und die Kinderklinik des Leopoldina-Krankenhauses 
Schweinfurt. Sollte ein Arzt durch eine Änderung des 
Dienstplanes nicht erreichbar sein, dann wenden Sie 
sich bitte an: 116 117

Apotheken-Notdienstplan 
Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker	
kostenlos aus dem deutschen Festnetz 	 0800 00 22833
vom Handy (max. 69 Cent/Min.)	  22833
im Internet unter www.apotheken.de od. 
www.aponet.de
(Der Bereitschaftsdienst wechselt tägl. um 8.30 Uhr.)

Sonntag, 01.11. – Medicon Apotheke Kaufland
Hauptbahnhofstr. 4, 97424 Schweinfurt, Tel.: 09721 / 
499880

Montag, 02.11. – Apotheke im HausarztZentrum
Schmiedgasse 3, 97506 Grafenrheinfeld, Tel.: 09723 / 
9362616

Dienstag, 03.11. – Elisabeth-Apotheke
Berliner Platz 14, 97424 Schweinfurt, Tel.: 09721 / 82130

Mittwoch, 04.11. – Apotheke an den Gaden
Schweinfurter Str. 4, 97469 Gochsheim, Tel.: 09721 / 
63939

Donnerstag, 05.11. – Anker-Apotheke
Schweinfurter Str. 85, 97464 Niederwerrn, Tel.: 09721 / 
48345

Freitag, 06.11. – Medicon Apotheke Kaufland
Hauptbahnhofstr. 4, 97424 Schweinfurt, Tel.: 09721 / 
499880

Samstag, 07.11. – Gold-Apotheke
Oskar-von-Miller-Straße 6, 97424 Schweinfurt, Tel.: 
09721 / 4761090

Sonntag, 08.11. – Hochfeld-Apotheke
Segnitzstr. 10, 97422 Schweinfurt, Tel.: 09721 / 23465

Montag, 09.11. – Hubertus-Apotheke
Oberpleichfelder Str. 4, 97241 Bergtheim, Tel.: 09367 / 
90660

Dienstag, 10.11. – Riemenschneider-Apotheke
Dr.-Eugen-Schön-Str. 15, 97332 Volkach, Tel.: 09381 / 
4100

Mittwoch, 11.11. – Apotheke im Einkaufspark
Am Alten Bahnhof 5, 97332 Volkach, Tel.: 09381 / 
8460984

Donnerstag, 12.11. – St. Jakobus-Apotheke
Hauptstr. 37, 97520 Röthlein, Tel.: 09723 / 7047

Freitag, 13.11. – Apotheke im Mainbogen
Reichsdorfstr. 2, 97526 Sennfeld, Tel.: 09721 / 776060

Samstag, 14.11. – Apotheke Stenger
Schweinfurter Str. 36, 97469 Gochsheim, Tel.: 09721 / 
62424

Sonntag, 15.11. – Linden-Apotheke
Hauptstr. 5, 97508 Grettstadt, Tel.: 09729 / 1515

Montag, 16.11. – Sonnen-Apotheke
Gartenstraße 41, 97493 Bergrheinfeld, Tel.: 09721 / 
7389818

Dienstag, 17.11. – Gold-Apotheke
Oskar-von-Miller-Straße 6, 97424 Schweinfurt, Tel.: 
09721 / 4761090

Mittwoch, 18.11. – Kreuz Apotheke
Zehntstr. 1, 97421 Schweinfurt, Tel.: 09721 / 28862

Donnerstag, 19.11. – Apotheke im Mainbogen
Reichsdorfstr. 2, 97526 Sennfeld, Tel.: 09721 / 776060
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Freitag, 20.11. – Rossmarkt-Apotheke
Roßmarkt 1, 97421 Schweinfurt, Tel.: 09721 / 70190

Samstag, 21.11. – Linden-Apotheke
Hauptstr. 5, 97508 Grettstadt, Tel.: 09729 / 1515

Sonntag, 22.11. – Apotheke an den Gaden
Schweinfurter Str. 4, 97469 Gochsheim, Tel.: 09721 / 
63939

Montag, 23.11. – St. Florian-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 97447 Gerolzhofen, Tel.: 09382 / 6733

Dienstag, 24.11. – Apotheke Stenger
Schweinfurter Str. 36, 97469 Gochsheim, Tel.: 09721 / 
62424

Mittwoch, 25.11. – Kronen-Apotheke
Breslauer Str. 2 A, 97447 Gerolzhofen, Tel.: 09382 / 5963

D a n k s a g u n g 

Alexandra Detsch 
24.09.2026 

Vielen Dank 

… für eine stille Umarmung 

… für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben 

… für einen Händedruck, wenn Worte fehlten 

… für Blumen oder Geldspenden 

… für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft 
 

Besonderen Dank gilt Herrn Diakon Schöneich, dem Palliativteam „Mainfranken“ und 
der Praxis MUDr. Maria Banasova und dem Bestattungsinstitut Helbig. 

Im Namen der Familien Detsch und Burger  

 

  

 

 

Donnerstag, 26.11. – Linden-Apotheke
Hauptstr. 5, 97508 Grettstadt, Tel.: 09729 / 1515

Freitag, 27.11. – Steigerwald-Apotheke
Schlüsselfelder Str. 16, 96160 Geiselwind, Tel.: 09556 / 
921090

Samstag, 28.11. – Apotheke im Gesundheitspark
Robert-Koch-Straße 10, 97422 Schweinfurt, Tel.: 09721 / 
7304277

Sonntag, 29.11. – St. Florian-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 97447 Gerolzhofen, Tel.: 09382 / 6733

Montag, 30.11. – Kronen-Apotheke
Breslauer Str. 2 A, 97447 Gerolzhofen, Tel.: 09382 / 5963


